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Politiſche Ueberſicht
Der Obercommandirende der öſterreichiſchungariſchen

Truppen Baron Jovanovics bezeichnet in ſeinem letzten Tages
befehl die ihm übertragene Aufgabe als eine ſehr ſchwierigeda die Jnſurrection eine große Ausdehnung gewonnen obe

Zu einer energiſchen Niederwerfung der Gegner könne vor
der Ankunft beträchtlicher Verſtärkungen und der Einkehr der
günſtigen Jahreszeit nicht geſchritten werden Mit welcher
Entſchloſſenheit die Jnſurgenten in den Kampf gehen und
welche Hoffnungen dieſelben auf die Hilfe ſeitens Rußlands
und der ſüdſlawiſchen Staaten ſetzen beweiſt ein Manifeſt
das vor wenigen Tagen erlaſſen wurde und in welchem es
u A heißt

Baron Jovanovics hat beſchloſſen uns und unſere Alliürten
von Herzegowina und Bosnien mit der brutalen Militärmacht
eines großen Staates zu vernichten und uns zur Entſagung
unſerer Freiheitsbeſtrebungen zu zwingen Wir ſind feſt ent
ſchloſſen uns gegen jeden Vormarſch der Truppen zu ver
theidigen Jm Falle daß wir Alle am Kampfplatze todt
bleiben ſollten werden unſere Brüder aus Montenegro Herze
gowina Bosnien Serbien und Altſerbien uns rächen und die

Baltanſtaaten mit dem großen Reiche aller Reußen werden die
militäriſche und die Volkskraft mit den öſterreichiſch unga
riſchen Truppen meſſen

Die engliſche Nation iſt unter dem großen Liberalen und
Staatsmanne Gladſtone für die Befreiung aller Balkanvölker
von der fremden und brutalen Herrſchaft Der ruſſiſche Kaiſer
Alexander III und ſein erſter Rathgeber der Verfaſſer des
Friedens von San Stefano der General Jgnatjew ſind un
ſerem Befreiungskampfe ſehr gewogen Der Fürſt Nikolaus
von Montenegro unter deſſen Obercommando wir drei Jahre
gegen die Türken kämpften iſt für die Unterſtützung und die
militäriſche Hilfe gewonnen

Wir erklären Jovanovics das Blut welches für die Be
kräftigung unſerer Rechte und für die endgiltige Befreiung aller
Serben gefloſſen ſein wird ſoll auf Dich gegoſſen werden und
auf Diejenigen die Dich zu dem Verzweiflungskampfe geſendet
haben Brüder von Bosnien Herzegowina Dalmatien Serbien
Montenegro und Altſerbien Muth und Ausdauer folgt uns
Gebirgsbewohnern von Crivoscie und Süd Herzegowina um
die nationalen Rechte zu vertheidigen Gruß den Brüdern an

der Newa und am Schwarzen Meere Gruß an die Bulgaren
Serben Ruſſen und alle Slawen Jm Namen des Allmäch
tigen Gott der Gerechtigkeit Du wirſt uns erhalten Jn der
Crivoscie am heiligen Tage des St Sava 14/23 Jan 1882
Das Central Comite der Jnſurgenten für die Crivoscie Herze
gowina und Bosnien

Die Wiener VorſtadtZtg welche das Manifeſt abgedruckt
hat iſt confiscirt worden Die Polit Correſp conſtatirt
wiederholt auf Grund beglaubigter Berichte daß das Ver
halten der an das Jnſurrectionsgebiet grenzenden Nachbar
ſtaaten ein vollkommen correctes ſei Officiell werden
wieder mehrere Gefechte gemeldet in denen die Jnſurgenten
unterlagen
Der Oſſervatore Romano veröffentlicht die Enchclika an

die italieniſchen Biſchöfe worin der Papſt nach Darlegung
der Uebel von welchen die Kirche heimgeſucht ſei ſagt es wäre

Wiener Briefe
Dr Lueger eontra Gemeinderath Mord cines Wucherers und ſeiner

Haushälterin King Fu Schattenſeiten des Wiener Zeitungsweſens
Willbrandt und das Hofburgtheaterl

16 Februar
Während noch vor wenig Tagen alle Welt hier von der

Beſtechlichkeit großer und kleiner Blätter ſprach und die
Summen um welche einzelne Journalunternehmungen ge
kauft, die Mitarbeiter in ihren Bezügen erhöht wurden
in den Kreiſen welche dem Zeitungsweſen näher ſtehen mit
ziffermäßiger Beſtimmtheit angegeben wurden iſt es über die
ſes Thema plötzlich wieder ſtille geworden jedoch ohne daß es
damit aus der Welt geſchafft wäre Man verſteht es nämlichbei der Leitung der öſſentüchen Meinung hier vortrefflich ihr

ein mißliebiges Thema wegzuescamotiren und dafür ein An
deres zu unterſchieben Kaum hatte das Vaterland einen
JnſeratenTarif der Neuen freien Preſſe gebracht worin
nachgewieſen wurde daß dieſes Blatt für Alles offene Spal
ten hat nur mit dem Unterſchiede daß Banken und andere
Geldinſtitute das Wort mit 2 Gulden bezahlen müſſen
und kaum hatte die alte Preſſe mit Enthüllungen gedroht
wie dieſes und jenes Blatt Danas geſpielt für den goldenen
Wagen Jupiters ſo kamen plötzlich zwei andere Themata
auf die Tagesordnung Die Anklage Dr Luegers über Be
ſtechungen im Gemeinderathe und der Mord eines Wucherers
und ſeiner Haushälterin und Beide wurden mit einer Breite
behandelt daß neben unſeren anderen Tagesbegebenheiten gar
kein Raum mehr übrig blieb für ſo ſelbſtverſtändliche Dinge
wie die Käuflichkeit des größten Theiles unſerer Journaliſtik
Die Anklage welche Dr Lueger in die Oeffentlichkeit ge
ſchleudert dürfte bei Gericht mit einem Ausgleich enden denn
man glaubt hier allgemein daß er dupirt und vorgeſchoben
worden um mit ſeinen Anklagen über einige Tage wegzu
helfen Ebenſo wurde der Mord des Wucherers ausgebeutet
der mehr ein Narr als ein ſyſtematiſcher Wucherer geweſen
zu ſein ſcheint Wir laſen Spalten auf Spalten über den
Mann mit dem kieſelſteinernen Herzen der Tauſende durch
Wucherzinſen ruinirt der jedem beſſeren Menſchengefühle un

für die chriſtliche Frage von höchſtem Jntereſſe daß der Papſt
bei der Leitung der Kirche frei von allen Gefahren Be
drückungen und Feſſeln ſei Zur Erzielung dieſes Reſultates
ſei eine Petitionsakjion einzuleiten und innerhalb der geſetz
lichen Grenzen Alles aufzuwenden um dem Papſte thatſächlich
die Freiheit zurückzugeben an welche das Heil der Kirche die
Wohlfahrt Jtaliens und der Friede der chriſtlichen Völker ge
knüpft ſei Die Enchylika empfiehlt den Biſchöfen die Verbrei
tung der guten Preſſe und die Heranbildung würdiger Prieſter
Dem ſchwediſchen kronprinzlichen Paare gab die Stadt
Chriſtianig ein glänzendes Ballfeſt an welchem gegen 800
Perſonen theilnahmen Das kronprinzliche Paar wurde
enthuſiaſtiſch bewillkommnet Die Königin und die Kron
prinzeſſin verließen das Ballfeſt gegen 11 Uhr der König und
der Kronprinz verweilten bis nach Mitternacht

Die mit Ueberbringung des preußiſchen Schwarzen Adler
ordens an den Sultan beauftragte außerordentliche Geſandt
ſchaft wurde Donnerstag Nachmittag in den Dardanellen von
wei Flügeladjutanten des Sultans empfangen und iſt am
reitag in Konſtantinopel eingetroffen dieſelbe hat im

Palaſt von DolmaBagdſche Wohnung genommen

Deutſches Reich
O Berlin 17 Febr Jn Bezug auf den diesjährigen Termin

zur Abhaltung der im vorigen Jahre beſchloſſenen inter
nationalen Münzconferenz iſt jetzt nach Ver
nehmen aus guter Quelle eine Vereinbarung erfolgt ſie ſoll
nunmehr im November dieſes Jahres zu Paris abgehalten
werden Aus den Unterredungen über die Münzfrage welche
zwiſchen dem Fürſten Bismarck und dem engliſchen Unter
händler Göſchen ſtattgefunden ging wie verlautet ſehr bald
die Ueberzeugung hervor daß auch jetzt noch keine von den
betheiligten Großmächten Luſt hat den erſten thatſächlichen
Schritt zu thun und insbeſondere England iſt trotz aller Be
drängniſſe noch nicht geneigt ſeine frühere Poſition auch nur
in Etwas zu verlaſſen Jn Anbetracht der verhältniß
mäßig günſtigen Lage Deutſchlands und bei der voraus
ſichtlichen Erfolgloſigkeit weiterer Berathungen ließ Fürſt
Bismarck die Aeußerung fallen daß man nicht preſſirt ſei
und etwaige Verhandlungen einer internationalen Münz
conſerenz ohne eine ſicherere Grundlage für ihre Zuſammenkunft
als man ſie bis jetzt habe auch kaum von Nutzen ſein würden
England das ſich offenbar auch bis jetzt noch nicht
von der Hoffnung frei gemacht hatte daß die übrigen
Stagten namentlich Frankreich und Deutſchland vorangehen
und ihm ſelbſt alle Mühen und Laſten abnehmen würden
erkannte nach dieſem Ausſpruche daß dieſe Hoffnung eine
trügeriſche war und erklärte gleichfalls daß es nicht preſſirt
ſei Der franzöſiſche Finanzminiſter Léon Say antwortete
namens der Republik in richtiger Erkenntniß der Sachlage in
gleichem Sinne und ſo ſuchte man ſich über einen ſpäteren
Termin der Münzconferenz als den bisher beſtimmten 12 April
zu einigen nachdem einige Zeit über den Monat October
verhandelt worden kam man wie geſagt über den Zuſammen
tritt im Nodember überein ohne anſcheinend einen beſtimmten
Tag feſtzuſetzen Die wirkliche Abhaltung der Conferenz dürfte
dann jedoch immer noch von einer vorausgehenden Ver
ſtändigung über gewiſſe Punkte unter den Cabineten der nächſt
betheiligten Mächte abhängen und den Ausſchlag wird vor
ausſichtlich das Verhalten Englands geben denn die Continental

ſum zu erwähnen daß dieſer geldgierige Oger im letzten
Quartal ſeine ſilberne Taſchenuhr im Werthe von 12 Gulden
verſetzen mußte um ſeinen Miethzins für ein ärmliches Zimmer
ſammt Küche in einem wohlfeilen Vororte bezahlen zu können
Und kein Menſch ging mit ſeiner Leiche wie uns einige Blätter
verſicherten ſo groß war der Haß der Menge gegen dieſen
Ausbeuter der Armuth Und das Alles nimmt das
Publikum für baare Münze in einer Zeit in der noch die
Splitter vom letzten Pariſer Krach bis zu uns fliegen und
Millionen in Nichts verpuffen wie die farbigen Feuerſterne
einer Rakete Und der Mann hat auch gar nichts hinter
laſſen und hatte keine koſtſpieligen Paſſionen Aber man
brauchte ſeine Geſchichte für acht Tage und ſo wurde aus
einem Halbnarr ein dämoniſches Ungeheuer das freilich wenn
es für den betreffenden Zweck benützt wurde ſo wenig gefähr
lich iſt wie irgend ein cachirter Theaterdrache oder Kingfu,
obwohl letzterer doch an Eintrittsgeldern 26,000 Gulden
zuſammenbrachte Aber als Kingfu ſich vor der Kaiſerin
producirte ſoll er ſo tactlos geweſen ſein auch auf aller
höchſten Wunſch das Geheimniß nicht preiszugeben wie man
ein Wunderwerk der Mechanik durch einen im Wachsthum
urückgebliebenen Jungen erſetzen kann Nun nahm derSkaats anwalt das Taſchenſpielerſtückchen das ſich eigentlich

von ſelber als Täuſchung verſtand als Betrug ernſt auf und
der Eigenthümer Kingefu s mußte ſechs Tage im Landes
gerichte brummen bis entſchieden war daß ſolche Kunſtſtückchen
ſich nicht unter den Rechtsbegriff Betrug ſummiren laſſen
ſondern Täuſchung ſind und die Berechtigung haben das
zu ſein Wir hatten einſt ſolche Stunden der Täuſchung von
dem genialen Escamoteur Dr Hofzinſer und jetzt werden
Viele freilich nicht ſo harmlos von anderer Seite beſorgt

Jſt es nicht auch eine Stunde der Täuſchung wenn man
in einer großen Stadt lebt ein fleißiger Zeitungsleſer iſt
alle Zeitungen jener Stadt zu kennen glaubt und plötzlich er
fährt daß außer denen die wir kennen noch an dreißig Organe
vom mächtigſten Einfluſſe auf Handel und Gewerbe Finanz
und Bankweſen Aſſecuranzen und Verkehr erſcheinen Man
hat keines dieſer Blätter jemals zuvor geſehen aber was thut
das ſie ſind da ſie exiſtiren ſie erſcheinen entweder

zugänglich geweſen und dann iſt man naiv genug als Curio wöchentlich oder alle vierzehn Tage viele gar nur wenn eben

mächte ſind wie es heißt entſchloſſen lieber die Laſt der
gegenwärtigen Münzverhältniſſe noch einige Zeit zu ertragen
als für die jedem Compromiß unzugänglichen Briten die
Kaſtanien aus dem Feuer zu holen Durch königliche Ordre
vom 29 Jan 1880 war der Termin für die Ein reichung
der Perſonalberichte aus der Armee auf den Vor
trag des Kriegsminiſters dahin geändert daß dieſelben
fortan nur von vier zu vier Jahren anſtatt wie
bisher alle zwei Jahre vorzulegen ſeien Zugleich
wurde in dieſer Ordre beſtimmt daß die nächſte Ein
reichung zum 1 Jan 1882 ſtattzufinden habe Dieſer
Ordre iſt natürlich nachgekommen worden und ſeitens
der Officiere ſieht man den hieraus reſultirenden Perſonal
veränderungen bezw nachfolgenden Beförderungen mit einiger
Spannung entgegen Binnen Kurzem erfolgt die amtliche
Ankündigung im Reichsanzeiger daß auch in dieſem Jahre
eine akademiſche Kunſtausſtellung ſtattfindet die noch
in dem alten Ausſtellungsgebäude untergebracht wird

x Berlin 17 Febr Officiös Die Ausſchüſſe des
Bundesraths für das Landheer und die Feſtungen für das
Seeweſen und für Rechnungsweſen haben in Betreff des Ent
wurfs von Grundſätzen für die Beſetzung der
Subaltern und Unterbeamtenſtellen bei den
Reichs und Staatsbehörden mit Militäranwär
tern welcher im vorigen Jahre dem Bundesrath zugegangen
war einen Antrag eingebracht und mit e e e ver
ſehen Nach dieſem Antrag umfaſſen die grundſätzlichen Be
ſtimmungen 31 Paragraphen S 1 ſetzt feſt daß Militäran
wärter jeder Jnhaber des Civilverſorgungsſcheins ſei welcher
zunächſt denjenigen Perſonen zukomme denen nach dem Mili
tärpenſionsgeſetz ein Anſpruch darauf zuſteht ſodann aber auch
ſolchen ehemaligen Unterofficieren ertheilt werden kann welche
nach wenigſtens neunjährigem aktivem Dienſt im Heere oder
in der Marine in militäriſch organiſirte Gendarmerien oder
Schutzmannſchaften eingetreten und dort als Jnvaliden ausge
ſchieden ſind oder unter Einrechnung der im Heere oder in
der Marine r Dienſtzeit eine geſammte aktive
Dienſtzeit von zwölf Jahren zurückgelegt haben Der Civil
verſorgungsſchein hat in dieſen Fällen nur Giltigkeit für
Reichsdienſt und den Civildienſt des betreffenden Staates
Sind in eine militäriſch organiſirte Gendarmerie oder Schutz
mannſchaft in Ermangelung genügender Unterofficiere von
mindeſtens neunjähriger aktiver Militärdienſtzeit Unterofficiere
von geringerer aber mindeſtens ſechsjähriger aktiver Militär
dienſtzeit aufgenommen worden ſo darf denſelben der Civil
verſorgungsſchein verliehen werden wenn ſie entweder eine
eſammte aktive Dienſtzeit von fünfzehn Jahren zurückgelegtben oder doch nach ihrem Uebertritt in die ndarmerie

oder Schutzmannſchaft durch Dienſtbeſchädigung oder nach
einer geſammten aktiven Dienſtzeit von acht Jahren invalide
geworden ſind Dieſer Schein hat nur Giltigkeit für den
Civildienſt des betreffenden Staates Es liegt dem Ver
nehmen nach in der Abſicht der Regierung dem Landtage noch
einen Geſetzentwurf betreffend die Ertheilung der Geneh
migung zur Erwerbung preußiſcher Grundſtücke
durch außerhalb Preußens domilizirte deutſche
juriſtiſche Perſonen vorzulegen Bis jetzt können aus
ländiſche Corporationen nur mit landesherrlicher Genehmigung
Grundbeſitz in Preußen erwerben Dieſe Beſtimmung trifft
auch die außerpreußiſchen deutſchen Corporationen da das
gemeinſame Jndigenat nur für Jndividuen nicht für juriſtiſche

eine öffentliche Unternehmung ins Leben tritt die nothwendig
einer kritiſchen Beleuchtung bedarf welche kein anderes Blatt
liefern kann als Eins das ſich gegen einen Betrag von 5 bis
100 Gulden auch dazu verſteht ſelber von ſeinem Rechte der
Kritik keinen Gebrauch zu machen Unter den nahezu vier
hundert Zeitungen und Zeitſchriften welche unſer Poſtver
zeichniß als in Wien erſcheinend aufweiſt befinden ſich an
dreißig die in einer und derſelben Druckerei ihr Daſein be
ginnen ja es ſoll oft vorkommen daß ein halbes Dutzend und
mehr den gleichen Text hat und dieſer höchſtens in einer
anderen Ordnung der einzelnen Artikel benutzt wird und das
Blatt einen anderen Titel erhält Die Auflage beträgt 50
bis 100 Exemplare und Einzelnexemplare trägt der Heraus
geber in diverſe Bureaus zu Aſſecuranzen Eiſenbahnen
Omnibus Geſellſchaften und ſo weiter und wenn er mit ſeinem
Rundgange fertig iſt weiß er daß er für einen Monat zu
leben hat und zieht Erkundigungen ein über die nächſten neuen
Gründungen Freilich kann er nicht ſo imponirend auftreten
wie es von Hrn Friedländer dem einſtigen Redacteur der
N freien Preſſe ſeiner Zeit erzählt wurde Die hurges
eſellſchaft Anker hatte neben dem Hauſe der N f Preſſe,
Ecke der Fichtegaſſe und des Kolowratringes ein prachtvolles

Zinshaus erbaut worin ſich auch ihre Bureaus befanden
Gewiſſe Schwächen der Aſſecuranz kamen zu Dr Friedländers
Kenntniß und er ſchrieb einen Artikel von dem wieder die
Aſſecuranz ſchon vor deſſen Veröffentlichung erfuhr Es ſollte
alſo zu dieſer gar nicht kommen Unterhandlungen
folgten aber Friedländer war nicht zur S zu be
wegen Crſt als es Abend geworden und die Unterhandlungenbei Gaslicht fortgeſetzt wurden und man einen Preis für

Zurückziehung des Artikels genannt wiſſen wollte wäre er
auch noch ſo hoch da ſoll Friedländer den merkwürdigen
Ausſpruch gethan haben Nun meinetwegen ſo will ich über
nacht Hausbeſitzer werden Und infolge deſſen ſei das vom
Anker in ſeiner Nachbarſchaft erbaute prächtige Zinshaus

auch wirklich ihm überlaſſen worden e
In unſerem Theaterweſen kommen wir hoffentlich bald dazu

zu ſehen welcher Unterſchied dadurch begründet wird wenn
ein hervorragender Geiſt ein Theater nach idealen Zielen lenkt
und andere Bühnen eben Jenen überlaſſen werden die der Zu
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demnächſt auch noch das

Perſonen gilt Es hat ſich nun beſonders für die Erwerbsge
ſellſchaften das Bedürfniß herausgeſtellt ihnen Erleichterungen
des Verfahrens zu gewähren Der in Rede ſtehende Entwurf
faßt dies zugleich in weiterem Umfange ins Auge

Berlin 17 Febr Der Kaiſer wohnte geſtern Abend
der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Nach dem Schluß
derſelben war im Palais Theegeſellſchaft Heute Vormittag
arbeitete Se Maj zunächſt allein nahm dann den Vortrag des
Polizeipräſidenten v Madai und hierauf den der Hofmarſchälle
entgegen und empfing gegen 12 Uhr mehrere höhere Officiere
Um 12 Uhr ließ ſich der Kaiſer im Beiſein des Chefs des
Militär Cabinets des GeneralJnſpecteurs der Militär Er
iehungs und Bildungsweſens von Strubberg u ſ w im
dlerSaale des königlichen Palais diejenigen Kadetten vor

ſtellen welche nunmehr nach abgelegtem Examen in dieſem
Frühjahr in die Armee eintreten Später ſprach der Kaiſer
noch den Geheimen Hofrath Bork und unternahm hierauf
eine Ausfahrt Der Kronprinz beſuchte geſtern Abend
die italieniſche Vorſtellung im VictoriaTheater und wohnte
derſelben bis zum Schluſſe bei Nachträglich vom Mittwoch
ſei noch bemerkt daß der Kronprinz beim Hofbildgießer
H Gladebeck den erſten Bronce Guß der Copie des Monu
mentes vom Großen Kurfürſten in Augenſchein nahm und

telier des Bildhauers Profeſſor
A Calandrelli beſuchte Um 2 Uhr hatte der Kronprinz dem
Wirklichen Geheimen Rath Profeſſor Dr v Ranke anläßlich
ſeiner Jubiläumsfeier einen Gratulationsbeſuch abgeſtattet
Miniſter Maybach welcher ſeit einigen Tagen an einer
Erkältung litt befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung
Der altenburgiſche Staatsminiſter und Bevoll
mächtigte zum Bundesrathe v Leipziger iſt am Donners
tag Abend aus Altenburg hier eingetroffen

Die kirchenpolitiſche Commiſſion berieth am Freitag
den S 5 der Regierungsvorlage wonach in gewiſſen Landes
theilen bei der Berufung von Hilfsgeiſtlichen von Erfüllunder Anzeigepflicht abgeſehen werden darf Der Miniſter e

dem Begriff Hilfsgeiſtliche die möglichſt enge Ausdehnung ſo
daß das Centrum die Conceſſion für werthlos erklärte Die
Debatten waren erheblich weniger animirt als an den vorher
ehenden Tagen Schließlich wurde S 5 mit allen gegen 4
owie der ebenfalls geſtellte Antrag Brüel eine Benennung
nach S 15 des Geſetzes vom 11 Mai 1873 wird bei Anord
nung einer Hilfsleiſtung im geiſtlichen Amte ferner nicht er
fordert mit allen gegen 6 Stimmen abgelehnt auch die
ferneren Anträge Brüel s wurden mit allen gegen die Stimmen
des Centrums abgelehnt

Der Volkswirthſchaftsrath iſt zum 28 Febr einbe
rufen worden

Die Eiſenbahncommiſſion nahm in zweiter Leſung faſt
debattelos den Ankauf der Bergiſch Märkiſchen Eiſen
bahn mit 13 gegen 6 den der Thüringiſchen Bahn mit 14
gegeu 6 den der Berlin Görlitzer Bahn mit 12 gegen 9 den
der Kottbus Großenhainer Bahn mit 12 gegen 9 den der
Rhein Nahebahn mit 11 gegen 10 Stimmen an Das Ergeb
niß der Abſtimmung über Ankauf der Märkiſch Poſener
Bahn war das daß dieſelbe zuerſt mit 11 gegen 10 Stimmen
abgelehnt wurde Als der Vorſitzende das Reſultat verkündete
erhöb ſich der Abg v Thokarski unter allgemeiner Heiterkeit
er habe ſich geirrt er wolle für den Ankauf ſtimmen während
er ein negatives Votum abgegeben habe Darauf wurde ſeitens
des Vorſitzenden conſtatirt daß die Vorlage des Ankaufs der
Märkiſch Poſener Bahn mit 11 gegen 10 Stimmen angenom
men ſei Die Commiſſion einigte ſich noch nach vorheriger Ver
ſtändigung mit dem Regierungscommiſſar wegen der Lage der
Communalbeſteuerung der Eiſenbahnen

Jm Reichsanzeiger werden die Mitgleder der Jury
für die Entwürfe zum Reichstagsgebäude wie folgt auf
gert L Aus der Mitte des Bundesraths 1 Der Staats
miniſter v Bötticher 2 der bairiſche Miniſter Graf v Lerchen
r öfering 3 der würtembergiſche Miniſter v Baur

reitenfeld 4 der Wohrähet ſächſiſche Geh Legations
rath Dr Heerwart 5 der Miniſterreſident Dr Krüger
II Aus der Mitte des Reichstages 1 der Präſident von
Levetzow 2 der Abg Dr Forckenbeck 3 der Abg
Gerwig der Abgeordnete Dr Freiherr von Heeremann

5 der Abg v Kehler 6 der Abg Graf v Kleiſt
chmenzin 7 der Abg Löwe 8 der Abg Fürſt v Pleß

III Als Sachverſtändige 1 der königl Geheime Baurath F
Adler aus Berlin 2 der königl Ober Baurath Egle aus
Stuttgart 3 der Architekt Martin Haller aus r
4 der königl OberBaurath G v Neu reuther aus München
5 der königl De gra Perſius aus Berlin 6 der
kaiſerl königl Ober Baurath Fr Schmidt aus Wien 7 der
köngl Baurath Stats aus Köln 8 der Director der Akademie
der bildenden Künſte Anton v Werner aus Berlin

München 17 Febr Telegr Die Kammer hat das
Concubinatsgeſetz in der Faſſung der Reichsrathskammer ein
ſtimmig angenommen ebenſo den Antrag des Abgeordneten
v S auf Abſchaffung des ſiebenten Schuljahres
obſchon der Cultusminiſter ſich eingehend gegen denſelben aus
wbre hat Febr Abends Telegr Jn d

oſen 17 Febr Abe Telegr Jn der gerichtlichenVerhandlung gegen Mendelſohn und W n
Vergehen gegen das Socialiſtengeſetz wurde heute die Ver
nehmung der Zeugen bis auf diejenige eines Zeugen der in Haſt

nenfall zu ihrer Leitung beſtimmt Wilbrandt hat ſeine Befähigung
als Director des Burgtheaters mit der IJnſcenirung der
Elektra von Sophokles und dem Satyrſpiele Der Cyklop

von Euripides welche er auch beide bearbeitete glänzend dar
gethan Das kaiſerliche di theater berechtigt nicht allein
das Publikum zu hohen Anſprüchen an ſeine Leiſtungen ſon
dern es hat wohl au ſelber das Recht viel Einſicht und Ver
ſtändniß von ſeinem Publikum zu verlangen Hier gilt nicht
der Grundſatz daß man abſolut dem Geſchmacke des Publi
kums ſeinem Verſtändniß entgegen kommen müſſe ſondern esiſt auch Sache des Publikums einen nſtenſh geläuterten

Geſchmack und Bildung in das Haus mitzubringen Darauf
ſcheint Wilbrandt zu rechnen und ſeine Kenntniß des kunſt
ſinnigen Burgtheater Publikums berechtigt ihn dazu Es
dürfte dem Burgtheater eine ſchöne Epoche bevorſtehen Die
Privatbühnen Wiens ſind thatſächlich dem Zufall überlaſſen
in Bezug auf ihre Leiter und deren Talent So war die
Direction Steiner vor dem 8 Dec daran bald kein Theater
in Wien zu haben und dachte ſchon an Uebernahme einer
Trakrar Nach dem Ringtheaterbrande blieb ihr das

heater an der Wien und nun fehlt dem Carltheater der
nervyus rerum und Director Steiner hat auch das Carltheater
Ein ſehr junger Mann ſoll plötzlich zwei Theater leiten

Vederemo R

genommen wurde und welcher morgen vernommen werden ſoll
zu Ende geführt Die Ausſagen der Zeugen lauteten durchweg
zu Ungunſten der Angeklagten indem durch dieſelben die Ver
breitung ſocialiſtiſcher Druckſchriften die Bildung geheimer Ver
eine und das Betreiben einer agitatoriſchen Thätigkeit durch die
Angeklagten bekundet wurde Die Plaidoyers beginnen morgen

SÜ JS TTTAPreußiſcher Landtag

Herrenhaus
3 Sitzung vom 17 Februar

Dem Herrenhauſe wird in ſeiner heutigen Sitzung vom Präſi
denten Herzog von Ratibor zunächſt die Mittheilung gemacht
daß der Geh W pereewraſt Stumm zum Mitgliede des

errenhauſes ernannt worden iſtv ger tritt ſodann in die einmalige Schlußberathung der
Geſetzentwürfe betreffend eine Abänderung der Grundbuchs
ordnung eine Umgeſtaltung der kurmärkiſchen und neu
märkiſchen Acte ren eng das Kirchenweſen im
Jadegebiet und die Vereinigung der Fleckensgemeinde

oritz burg mit der Stadtgemeinde Hildesheim ein und ge
nehmigt dieſelben ohne erhebliche Debatte

Schluß 2 Uhr Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Kleinere
Vorlagen Wittwenpenſions Geſetz
er e

Halle den 18 Februar
Der Landgerichts Director Meydam zu Lyck iſt in gleicher

Eigenſchaft an das hieſige Landgericht verſetzt
Wir haben Gelegenheit gehabt von einer Zufertigung der

hieſigen Handelskam mer Einſicht zu nehmen in welcher die
ſelbe zu einer behufs Berathung verſchiedener die Schiffahrt
auf der Saale und Unſtrut betreffenden Angelegenheitenauf den 25 d im Hotel zur Stadt Hamburg attſindenden
Conferenz von Schiffahrtsintereſſenten und Vertretern
der königlichen Regierung einladet Zu den Berathungs
gegenſtänden gehört u A auch der Entwurf einer neuen Schiff
fahrts und Strompolizei Ordnung für die Saale und die Unſtrut
dir Beſtimmungen auch für weitere Kreiſe von Jntereſſe ſein

ürften

Meteorologtſche Statton

D7 Febr 10 U Ab 18 Febr 8 U Ma
Barometer Millim 755 75 758,27Thermometer Celſius 3,63 3,25Rel Feucht eit 79,5 90 86,7 90Wind W SW11

18 Febr 6 Uhr früh Bei fallendem Barom und ſtürmiſchem
Südweſt abwechſelnd Ausheiterung und Pegenböon Bar 756
Südweſt ſchwach bedeckt Therm 5 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 6,9
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
17 Febr 8 Uhr morgens Das Wetter in Mitteleuropa wurde

durch eine von Nordweſten kommende tiefe Depreſſion beeinflußt
und war ſtürmiſch und regneriſch geworden theilweiſe auch Schnee
fälle Die Temperatur war allenthalben geſtiegen nur das Froſt
gebiet im nordöſtlichen Europa hatte ſich nicht verändert ſondern
eher an Ausdehnung gewonnen Petersburg 737 6 Nordweſt
ſchwach bedeckt Moskau 749 6 Süd ſtill wolkig Hamburg
755 4 Weſt ſtürmiſch wolkig Berlin 754 5 Süd leicht bedeckt
Wien 766 2 Weſt leicht bedeckt Trieſt 771 4 ſtill wolkig
Wiesbaden 764 5 Südweſt mäßig Regen Paris 772 7
Südweſt ſtill bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 18 Febr Eine tiefe Depreſſion iſt ſchnell von
den Hebriden nach Livland fortgeſchritten allenthalben Barometer
ſchwankungen und im mittleren und weſtlichen Europa überall
ſtürmiſche Winde oder vollen Sturm verurſachend Der Luftdruck
nimmt augenblicklich öſtlich von der Linie Stralſund Triest noch
ab ſonſt überall zu daher werden die Winde weiter rechtdrehen
und leicht bis Nord oder Nordoſt umlaufen das Wetter bei
ſinkender Temperatur abklaren und die Niederſchläge nachlaſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Eilenburg 17 Febr Am Montage feierte der Schuh
machermeiſter Teichmüller hier ſein 50jähriges Meiſter
jubiläum Dem noch rüſtigen Jubilar wurde dieſer Tag durch
Gratulationen Geſchenke 2c zu einem wirklichen Ehrentage ge
macht Jnsbeſondere ließ es ſich die Schuhmacherinnung nicht
nehmen den Tag feſtlich zu begehen Jn dem nahen ſächſiſchen
Dorfe Collmen verunglückte in dieſen Tagen der Arbeiter
Veit indem er unter die Räder eines beladenen Wagens
kam die r gerade über den Kopf gingen Der Tod trat
augenblicklich ein Der Jahresabſchluß der 1 Sterbe Aus
ſteuer Geſellſchaft pro 1881 geſtaltet ſich folgendermaßen
Einnahme 3390,70 M Ausgabe 3961,10 M Vermögen der
Kaſſe 5714,89 M Jnfolge des guten Standes der letzteren
konnten den 39 älteſten Mitgliedern 151,95 M an Steuern er
laſſen werden Die Geſellſchaft zahlt an die Erben epreh
Mitglieder 24 90 M Sterbeausſteuer Jedes Mitglied zahlt
beim Todesfall eines andern Mitgliedes 15 Pf an die Kaſſe

M Erfurt 17 Febr Der diesmalige Roß und Viehmarkt
war auffallend ſtark beſchickt und lebhaft beſucht Der Preis für

chſen von denen etwa 150 Stück angetrieben waren belief ſich
auf 220 370 Kühe koſteten 260 M Pferde in einigen
hundert Stück vertreten fanden wenig Käufer Am beſten gingen
Schweine ab es waren ca 300 Stück Läuferſchweine auf
dem Markte die à Paar 45 90 M koſteten Ferkel wurden mit
27 30 M verkauft Auch eine größere Anzahl Kutſchen und
Wirthſchaftswagen war diesmal zum Verkauf angefahren Der
Vorſitzende des Gewerbevereins hat einen Jahresbericht ver
öffentlicht Danach zählt der mehr und mehr in Anſehen kom
mende Verein jetzt 689 ordentliche Mitglieder dazu kommen
9 Ehren und 5 correſpondirende Mitglieder Das Vereinsver
mögen weiſt die Summe von 5425 M 81 Pf auf

S Ermsleben 17 Febr Vorgeſtern Abend feierte die hieſige
Liedertafel den Geburtstag ihres langjährigen Dirigenten des
Herrn Kantor Merſeburg im Saale des Goldenen Ringes mit
Concert und Ball Am Mittwoch verunglückte ein Schul
knabe dadurch daß er in einer dem Getriebe der
Maſchine zu nahe kam welches ihm den Mittelfinger der linken Hand
abriß Geſtern fand in Meisdorf die Feier des Geburts
tages der Frau Gräfin v d Aſſeburg Falkenſtein ſtatt zu
welcher außer vielen anderen Geladenen auch der Herzog von
Anhalt erſchienen war Die hieſige Zuckerfabrik beendete am
13 d ihre am 14 Sept v J begonnene Campogne Während
dieſer Zeit wurden 513,415 Etr Rüben verarbeitet

Aken 16 Febr Geſtern Vormittag erhängte ſich der in
der Bürgerſchaft beliebte hieſige Gerichtsdiener und Gefängniß
wärter Peis in ſeiner Wohnung Was den Mann zu dem
Selbſtmord getrieben iſt vorläufig noch unauſgeklärt Die
ſieben Tanzſäle hieſiger Stadt wurden geſtern von einer Com
miſſion eingehend beſichtigt Wie ich höre müſſen die meiſten
noch mit Thüren verſehen werden die bei einer etwaigen Feuers
gefahr den Austritt ins Freie geſtatten

t Staßefurt 17 Febr Geſtern Abend wurde im Kremm
ling ſchen Saale hier wiederum eine ar des Bürger

eit der Gegenvereins abgehalten zu der wegen der Wichtiſtände auch Nichtmitglieder Zutritt hatten Die Verſammlung

ar von ca 250 Bürgern beſucht und namentlich ſtand dieWerichterſtattung der Deputation an Se Excellenz den Herrn
Miniſter v Puttkamer auf der Tagesordnung Herr Paſtor
Kögel erhielt als Redner vor dem Herrn Miniſter zuerſt das
Wort und theilte das Reſultat der Audienz mit die Waſſer
frage ſei günſtig aufgenommen und auf Veranlaſſung des
Herrn Miniſters bereits an die Regierung zu Magdebur
berichtet worden Der Vorſitzende des Vereins Herr Pr med
Geis theilte weiter mit daß in Folge eines Aufrufs des
Ma iſtrats bereits drei Unternehmer in Action getreten ſeien
welche das von den Herren Bierbrauereibeſitzer Gebr Niemann

ratis offerirte gute Trinkwaſſer in großen Kaupen in der Stadtherumführen Darauf theilte Herr W Niemann mit daß er
mit Herrn Major v Trotha auf Gänſefurth b/Hecklingen wegen
Üeberlaſſung guten Trinkwaſſers Unterhandlungen gepflogen habe
und nachdem der Redner die Vortheile der Anlage einer Waſſer
leitung in der von ihm projectirten Weiſe klar gelegt hatte
wurde einſtimmig auf Antrag des Herrn Amtsrichter Trautmann
beſchloſſen dem Magiſtrat dieſe Offerte zur Annahme zu
empfehlen

Der Kr Ztg zufolge iſt Herr Regierungsrath Schönian
in Merſeburg zum Oberregierungsrath ernannt Es ſoll dem
ſelben dem Vernehmen nach die Direction der Finanz Abtheilung
in Kaſſel übertragen werden

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Bekannt
machung daß die unter kgl Patronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Wildſchütz Diöces Torgau noch unbeſetzt iſt und das Jahres
einkommen derſelben Art Wohnung ſich nunmehr auf 2831 M
ſtellt von welchem jährlich 670 M acht Jahre lang vom 1 Oct
1881 ab an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche ab
zuführen ſind wird in Erinnerung gebracht Zur Stelle gehören
zwei Kirchen Nachdem die Gemeinde für diesmal des Wahl
rechts verluſtig geworden iſt erfolgt die Beſetzung der Stelle
durch das kgl Conſiſtorium der Provinz Sachſen ohne Concurrenzder Gemeinßewabl Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird

die unter kgl Patronat ſtehende bisher mit dem Ephoralamt
verbundene Oberpfarrſtelle zu Bitterfeld Diöces gleichen Namens
zum 1 Mai d J vakant Das Einkommen der Stelle u
welcher eine Kirche gehört beträgt excl Wohnung ca 5676
wovon acht e lang eine Pfründenabgabe von jährlich 1561 M
an den ionsfonds der Landeskirche abzugeben iſt Die Be
ſetzung erfolgt durch das Kirchenregiment Durch Penſionirung
ihres Jnhabers wird am 1 Juli c die Pfarrſtelle za Sund
hauſen Diöces gleichens Namens vakant Dieſelbe ſteht
kal Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von
5516 von welchem acht Jahre lang jährlich 1517 M an den

enſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche abzuführen ſind
ur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt diesmal

durch das kgl Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit Concurrenz
der Gemeindewahl Da das Einkommen excl Wohnung 3600 M
überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als zehnjährigem
Dienſtalter wählbar Durch Verſetzung ihres bisherigen

ichen Einkommen von 2942 M excl Wohnung verbundene
Pfarrſtelle zu Abberode Diöces Ermsleben zum 1 Mai d J
vakant Zur Parochie gehören zwei Kirchen Die Küſter
und Lehrerſtelle in Garnbach mit einem jährlichen Einkommen
von 832 M incl Wohnung und Feuerung iſt zum 1 April d J
neu zu beſetzen Geeignete Bewerber wollen ſich baldigſt per

lieſe Vorlegung ihrer Zeugniſſe bei dem Freiherrlich
W erthernſchen Kirchen und Schul Patronat zu Wiehe
melden

2 Eiſenach 17 Febr Der hieſige 494 Mitglieder zählende
Vorſchußverein hat im vergangenen Jahre einen Geſammt
umſatz von 11 569,677 M erzielt gegen das Vorjahr 2,023,917 M
mehr Die Vorſchüſſe deren geringſter 10 der größte hin
gegen 16,000 M beträgt beliefen ſich am er noch
du 317,558 M Eine weſentliche Vermehrung iſt auch hinſichtlich
der Spareinlagen zu verzeichnen und zwar um 157,529 M am
1 Jan 1881 betrugen dieſelben 425,923 die ſich mit den
neuen Einlagen und erwachſenen Zinſen auf 799,695 M erhöhten
abgehoben wurden 216,342 M ſo daß am 1 en 1882 noch
583,353 M verblieben welche ſich auf 730 Sparkaſſenbücher ver
theilen Der Reingewinn betrug 14,094 98 M und wird davon
nach einigen Abſchreibungen eine Dividende von 8 Procent zur
S kommen der Reſt von 5559 68 M aber dem Re
ſervefonds zugewieſen werden derſelbe belief ſich ſeither außer
2000 M Hilfsfonds auf 15,022 M Eigenes Vermögen zum
fremden Kapital iſt 1 7

S Aus Weſtthüringen 17 Febr Die ſchon ſeit längeren
Jahren in Sonneberg ſchwebende Schlachthausfrage iſt
jetzt endlich trotz der noch in letzter Zeit gemachten Hemmverſuche
zum Abſchluß gekommen Mit allen gegen nur zwei Stimmen
hat der Gemeinderath beſchloſſen ſobald die Witterun
ſtattet mit dem Bau des Schlachthauſes zu beginnen
platz wurde ſchon im vorigen S von der Regierung der
Stadt für 4500 M überlaſſen Bei dem vom Architekt Schubert
zu leitenden Bau ſoll nicht das Zellenſyſtem befolgt ſondern eine

roße Halle hergeſtellt werden mit getrennten Abtheilungen für
Rindvieh Schweine Schafe u ſ w Der kurz nach dem
roßen Brande in Meiningen an die Spitze der dortigenſtädtiſchen Verwaltung berufene damalige Landrath Ziller von

Sonneberg verläßt ſeine Stellung als Oberbürgermeiſter
in der er mit ſichtbaren Erfolgen errre gewirkt hat
Derſelbe hat einer herzogl Aufforderung zur Uebernahme der
durch den Tod des Landraths Johannes erledigten Verwaltun
des Kreiſes Meiningen Folge gegeben und wird kurz na
Oſtern dieſe übernehmen Die Stadt Meiningen verliert in
ihrem Oberhaupt eine ſehr tüchtige nicht ſo leicht wieder zu er
ſetzende Kraft Das in weiten Kreiſen auch außerhalb
Thüringens bekannte Reſtaurant Gröbler in Eiſenach
iſt Vorgeſtern durch Kauf in die Hände des Bahnhofs Reſtaura
teurs Zimmermann in Waltershauſen übergegangen

Vermiſchtes
Das ſtehende Heer der Berliner Polizei beſteht für dieſes

Jahr 1882/83 aus 3618 Perſonen e einem completten
egiment Es ſind dies 1 Polizeipräſident und ihm zur Seite

1 Oberregierungsrath und 2 Regierungsräthe 3 Regierungsräthe
und Dirigenten für die GewerbePolizei Criminal und Sicher
heitsPolizei a 20 AbtheilungsDirigenten und Polizeirätheferner 76 Polizeiſecretäre 39 Bureau viſſiſtenten 40 ſolche beim

EinwohnerMeldeamt 15 Kanzliſten ferner 1 Rendant der Po
lizei Hauptkaſſe dazu 1 Caſtellan 2 Kaſſendiener 43 Boten und
Executoren 1 Portier 2 Leichendiener 3 i im Polizeire und 1 Aufſeherin daſelbſt ferner 1 Polizei Oberſt und

ommandeur der Schutzmannſchaft 13 h 136
Polizeilieutenants und Criminalcommiſſarien 10 Abtheilungs
Wachtmeiſter der Schutzmannſchaſt 283 Wachtmeiſter 2971 Schutz
männer Dieſelben erhalten an Beſoldungen zuſammen 5,076,825 M
nebſt 1,002,540 M gohnpnge gut uſchüſſen wozu noch die ander
weitigen perſönlichen und ſächlichen Ausgaben mit 302,208 M
kommen Daneben reſſortirt noch das Perſonal der Feuerwehr
vom Polizeipräſidium wird jedoch größtentheils von der Stadt
erhalten ſowie auch das der Nachtwächter

Vermächtniß r Verfügung eines Fräulein Abegg iſt der Stadt Berlin ein Kapital von 85,000 M zu
r eſſen Ertrag von dem Magiſtrat nach ſeinem freien

meſſen zur Förderung der Volksbildung zur Linderung der
33 und zur Hebung der arbeitenden Klaſſen verwandt

erden ſoll

er Bau

Das Reichsgericht zu Leipzig hob wegen einiger Formfehler das Urtheil des Landgerichts Darmſtadt ge n arrer
Seib zu Oberabtſteinach gegen den wegen Unterſchlagung von
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30,000 Mark Sparkaſſengeldern auf eine Gefängnißſtrafe von
z Jahren erkannt worden auf und wies die Sache zur ander
weitigen Verhandlung in die erſte Jnſtanz zurück

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am 13 d im
Kohlenbergwerke Au bei Aibling in Baiern ſtatt Sechs Arbeiter
wurden zwar noch lebend zu Tage befördert ſind aber ſo bedeu
tend verletzt und ſo entſetzlich verbrannt daß ihr Leben kaum
mehr gerettet werden kann

Attentat Jn Edinburg fanden nach telegraphiſcher Mel
dung am Mittwoch Abend zwei Exploſionen von Höllenmaſchinen
in zwei verſchiedenen Stadtvierteln ſtatt Verſchiedene Perſonen
wurden mehr oder minder verletzt Die Höllenmaſchinen waren
in r kleiner Kiſten von Unbekannten in den betreffenden
Häuſern abgegeben worden Die Eröffnung verurſachte die Explo
ſion Man vermuthet Privatrache als Motiv

Der Vorſteher des katholiſchen Knabenwaiſenhauſes in
Moabit Dr Müll, iſt vor einigen Tagen verhaftet worden wie
es heißt in Folge einer Anſchuldigung wegen eines Verbrechensdas im 13 Abſchnitt des Strafgeſetzbuches vorgeſehen iſt

Dem Sternenbanner der nordamerikaniſchen Union wird
ein neuer Stern hinzugefügt die Zahl der Staaten auf 39 ge
bracht werden Die vom Congreß eingeſetzte Commiſſion für die
Territorien hat nämlich beſchloſſen die Aufnahme Dacotas unter
die Staaten der Union zu befürworten da die Einwohnerzahl des
Territoriums die dazu erforderliche Höhe erreicht hat

An ſchriftſtellernden Damen iſt in Frankreich anſcheinend
kein Mangel So ſoll die letzte Volkszählung ergeben haben daß
daſelbſt 1200 Romanſchriftſtellerinnen 400 Ueberſetzerinne belle
triſtiſcher Werke des Auslandes 300 Verſe veröffentlichende Damen
und an 100 Journaliſtinnen thätig ſind

e bedh Vereine und Verſammlungen
Verein deutſcher Spiritusfabrikanten

Original Bericht der Saale Zeitung
t Berlin 17 Febr

Die 29 Generalverſammlung des Vereins deutſcher Spiritus
fabrikanten fand heute im Engliſchen Hofe unter Betheiligung
von etwa 10 0 Perſonen ſtatt ſie wurde durch den Vorſitzenden
Oekonomierath Kiepert Marienfelde eröffnet der die Ver
ſammlung bgrig und das Andenken des verſtorbenen Vorſtands
mitgliedes Amtsrath Bodenſtein zu ehren aufforderte An
Stelle des Todten wurde in den Vorſtand Amtsrath Koppe
gewählt Aus dem Geſchäftsbericht welcher durch den Secretär
des Vereins Prof Dr Delbrück gegeben wurde iſt hervorzu
heben daß ſich im verfloſſenen Jahre ein Nettogewinn von
10,146 M ergeben hat und daß die Mitgliederzahl von 830 im
Anfang 1881 jetzt auf 1330 geſtiegen iſt Dieſer Zuwachs ſei
vornehmlich den geſunden Inſtitutionen des Vereins und dem
Beſtreben jedes einzelnen Mitgliedes dieſe zur möglichſt ausge
dehnten Kenntniß zu bringen zuzuſchreiben Die glänzende Ent
wickelung des Vereins habe mit dem Jahre 1872 begonnen in
welchem die erſte Arbeit Prof Märckers Studien über den
Brennereiproceß erſchien und in welches Jahr die Einführung
des Hochdruckverfahrens und die Erfindung des Henzefeld falle
Der hohe Reingewinn gäbe die Mittel an die Hand welche dem
län ſt gefühlten Bedürfniß der Anſtellung von Vereinstechnikern
abhelfe deren Aufgabe es iſt Vereinsbrennereien gegen ein feſt
geſetztes Honorar zu revidiren um eventuell ihren Betrieb zu
den Von den Vereinsbetrieben iſt hauptſächlich der der
Glasbläſerei zu nennen deren Reinertrag eine Höhe von
11,592 M erreichte Auch die analytiſche yate des Labora
toriums hat in erfreulicher Weiſe zugenommen Beſonders wurden
Analyſen auf Mais vorgenommen Der Beſuch der Brennerei
ſchule hat ſich ebenfalls namentlich in Bezug auf den der Bren
nereibeſitzer gehoben Leider geſtatten die vorhandenen Räum
lichkeiten keine größere Aufnahme von Bewerbern für den Brenn
meiſtercurſus Beſondere Erwähnung verdient die Einführung
der Preßhefefabrikation unter Verwendung von Kartoffeln in der
VerſuchsBrennerei Trotz der traurigen Spiritusconjunctur
hat die Brennerei den für einen Umſatz von 140,000 M aller
ding men Ueberſchuß von 300 M geliefert An Eleven wurden
in Biesdorf 9 ausgebildet Darauf ergriff Prof Dr Märcker

das Wort zu einem Vortrage über Die Beſtimmung des
affinationswerthes von RohSpiritus, eine Frage die nach

der Ausführung des Redners ein beſonderes Intereſſe verdiene
weil die Reinheit des zu Getränken beſtimmten Spiritus aus
chlaggebend in Bezug auf die Zuträglichkeit des menſchlichen
örpers ſei Die großen Steuerfragen ſowie die allgemeinen

Ziele des Vereins und der Spiritusinduſtrie ſeien ſchon mannig
fach beſprochen deshalb habe er ein ſpeciell techniſches Gebiet
ür ſeinen Vortrag gewählt Viel zu erfinden auf dieſem Gebiete
ei überhaupt nicht mehr das beweiſe die große Vollendung der
Apparate auf der Ausſtellung eAn dieſen Vortrag reihte ſich eine Discuſſion über techniſche
Details in welcher es ſich hauptſächlich um die Anwendung von
Gußeiſen für Deſtillationszwecke handelte welches nach der
Anſicht aller Redner durch die Oxydation mehr en würde
als andere Metalle Es wurde als Beiſpiel die Reduction eines
gußeiſernen Schlußdeckels von 1 Centimtr auf Pappdeckelſtärke
innerhalb weniger Monate erwähnt Herr Kiepert führte dem
gegenüber allerdings auch das Beiſpiel eines kupfernen Deckels
an der durch Oxhdation in 10 Jahren von 30 auf 20 Centner
reducirt worden ſei Die Debatte verlief reſultatlos Fort
ſetzung morgen 11 Uhr

VII Generalverſammlung der Vereinigung der
Steuer und Wirthſchafts Reformer
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Die Verſammlung fand heute Vormittag im Norddeutſchen Hofeunter nicht gerade Wehr reger d eiligung ſtatt Es wurde über

einen Antrag des Frhrn v Thüngen Roßbach discutirt der
en verlangt 1 Größtmögliche Sparſamkeit im Reichs

aushaltsetat im Militairweſen ſowie im Bau und Betrieb von
Eiſenbahnen ferner Verminderung der Gerichtskoſten der Taxen
und Gebühren ebenſo eine Veringerung der Beamtenſtellen und
eine erhöhte Selbſtändigkeit der Gemeinden 2 Gründliche Steuer
xeform behufs Entlaſtung des Grundbeſitzes und ſchärfere Heran
ziehung des großen Geldkapitals demgemäß Einführung der
allgemeinen progreſſiven Einkommenſteuer unter Beſeitigung derſehen directen Steuern und Schaffung wirkſamer Sicherheits

maßregeln gegen die Steuerumgehungen des Geldkapitals 3
Ausdehnung des indirecten Steuerſyſtems und Schutz nationaler
Arbeit gegen die Concurrenz des Auslandes 4 Umwandlung
der herrſchenden Branntweinſteuer in eine Schankſteuer 5 Re
viſion der Tax und Stempelgeſetzgebung ſowie Einführung der
procentualen Börſenſteuer 6 Schaffung einer Erbfolgeordnung
und demgemäß Beſchränkung der Freitheilbarkeit der Güter
Anerbegeſetz 7 Uebernahme der bäuerlichen Hypothekenſchulden

ſoweit ſie ſicher ſind durch den Staat nach Art der Grund
ablöſung unter Verwandlung derſelben in eine unkündbare
Rentenſchuld mit jährlicher Tilgung 8 Reviſion der Subhaſta
tions und ExecutionsOrdnung d heiſgerra eng des zur Fort
führung der Wirthſchaft nöthigen Theils an Gebäuden Grund
ſtücken Vorräthen und Jnventarien von der Zwangsverſteigerung
Heimſtättengeſetz 9 Schaffung ſtaatlicher oder genoſſenſchaft

licher Pfandbriefinſtitute und Varlehnskaſſen 10 Umwandlung
der ſogen Reichsbank in ein wirkliches Reichsinſtitut und Aus
gabe von Reichsnoten an Stelle der Banknoten Dieſer Antrag
wurde mit großer Majorität angenommen

Jn der ſehr lebhaften und eingehenden Debatte brachte auch
der Abg v Ludwig einen Antrag ein Den Reichstag zu er

her gegen die Lügen der Preſſe geſetzliche Vor
kehrungen zu treffen oder doch wenigſtens eine Beſtrafung
der Lügner feſtzuſetzen Dieſer Antrag wurde jedoch nicht an

Zu dem zweiten Thema Die Verſchuldung des Grund
beſitzes und das amerikaniſche Homſtead law wurde
eine Reſolution des Amtsgerichtsraths Willmanns GBerlin
angenommen

1 Der Einfluß des römiſchen en auf die Geſtaltung
unſeres Volkslebens iſt eine der wichtigſten Urſachen der ſocialen
Frage überhaupt und der fortſchreitenden Verſchuldung des
Grundbeſitzes insbeſondere Die Ueberwindung dieſes Ein
fluſſes und damit eine Beſſerung der Verhältniſſe auch für den
Grundbeſitz iſt nur von einem thatkräftigen Verfolgen der
Ziele zu erwarten welche durch die kaiſerliche Botſchaft vom
17 Nov v J der ſocialen Reform geſtellt ſind

2 Um der fortſchreitenden Verſchuldung des Grundbeſitzes
vorzubeugen und die allmählige Entlaſtung deſſelben anzubahnen
iſt es nothwendig daß das römiſchrechtliche Princip der
KapitalVerſchuldung durch das deutſchrechtliche der Verſchuldung
mit Renten welche der Ablöſung unterliegen erſetzt werde

3 Zum Zwecke planmäßiger Ablöſung der Renten ſind
corporative Genoſſenſchaften unter ſtaatlichem Schutze zu bilden
jede Belaſtung des Grundbeſitzes mit kündbaren Kapital
ſchulden aber iſt geſetzlich auszuſchließen

Abg Dr Kropatſcheck Welche Wirkung hat die Einführung
des indirekten Steuerſyſtems zur Folge gehabt Bei dieſem
Thema gab der Redner eine intereſſante Zuſammenſtellung der
Ergebniſſe der direkten Steuern 83 Procent der Steuerzahler
wären mit einem Gehalte unter 1200 M eingeſchätzt ſie repräſen
tirten mit ihrem Einkommen 56 Proc vom Geſammteinkommen
und zahlten 27 Proc der Geſammtſteuer 13 Proc wären
über 1200 M eingeſchätzt ſie repräſentirten 22 Proc des Ge
ſammteinkommens und 31 Proc der Geſammtſteuer während zu
den oberen Zehntauſend nur 3 Proc gehörten die 23 Proc
des Geſammteinkommens jedoch 42 Proc der Geſammtſteuer
repräſentirten Aus dieſen Zahlen ginge hervor daß die be
mittelten Klaſſen ſchon durch das beſtehende direkte Steuerſyſtem
ſtark belaſtet wären Man könnte alſo den unteren Klaſſen ſelbſt

Morgen Fortſetzung der Verhandlung

Handels Verkehrs und Vörſennachrichten
Berliner Börſe 17 Febr Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Unſere Börſe befindet ſich augenblicklich im
Stadium der Reconvalescenz Ueberall blinkt die Hoffnung auf
allmälige Geſundung durch die Bethätigung dieſer Anſchauung
unterbleibt aber da der vorwaltende Schwächezuſtand jede Kraft
äußerung verhindert und verbietet Daraus reſultirt auch die
am Montag Dienstag und Mittwoch ſtattgehabte Erſcheinung
daß trotz feſter Haltung ein nennenswerther Geſchäftsverkehr
nicht zur Entwicklung gelangen konnte Das Mißtrauen Aller
gegen Alle iſt noch zu überwiegend die Zahl der Operations
fähigen zu gering als daß der Markt ſchon jetzt ſeine Functionen
in normaler Weiſe wieder erfüllen könnte Die kleine Speculation
iſt faſt ganz creditlos und die große durch die in der letzten
Liquidation nothwendig geweſene Uebernahme von Poſitionen
Zahlungsunfähiger wider Willen mit Engagements behaftet
deren Abſtoßung nach Kräften beſchleunigt wird Die minime
Aufnahmefähigkeit läßt indeß eine ſchnelle Regulirung nicht zu
wenn heftige Coursfluctuationen vermieden werden ſollen Neben
dieſen internen Gründen für die Fortdauer der mit Beginn der
Januarkriſe eingetretenen Geſchäftsſtille wirkte auch die politiſche
Situation lähmend auf die Unternehm ungsluſt Senſationelle
Zeitungscorreſpondenzen über eine Erkaltung der Beziehungen
zwiſchen Rußland und Oeſterreich ſowie die anhaltenden Unruhen
in Dalmatien gaben der Speculation Stoff zu Betrachtungen
deren Reſultat die Enthaltung von weitſichtigen Unternehmungen
geboten erſcheinen ließ Die Situation der franzöſiſchen Börſen
war nur in untergebrdnetem Maße Gegenſtand der Erwägungen
obgleich die Frage der Verpflichtung zur Abnahme der jungen
Bontoux ſchen Unionactien durch die pariſer Couliſſiers noch un
entſchieden iſt und zu weiteren Complicationen führen dürfte
Der glatte Verlauf der pariſer wie auch der londoner 7Medio Liquidation ließ die Börſe über dieſen dunklen 97,50 pr März 58,50 pr MaiJuni pr MaiAug 60,75
Punkt hinwegſehen die an jenen Plätzen wie auchhier vorhandene Geldflüſſigkeit bot wenn ſie auch Leipziger Börſe vom 17 Februar
lediglich als der Ausfluß des überall graſſirenden Miß e79 90 vyplt Staakean Is86 ar 101,50 bz
trauens zu betrachten iſt auf der anderen Seite die günſtigſten do 1000 7985 bz do 1870 z S
Aſpecte auf ein demnächſtiges Wiedereingreifen des müßigen Capi do 500 30,70 bz 4 do 1867 ab 55 500 101,50 G
tales Große Preisbewegungen kamen auf dem Speculations 3 do 500 80,70 bz 34 Landrentenbr 333 95,00 Gmarkte nicht vor wenn von der Creditactie für welche wieder Thir 44 Mangsf Gew 101,50 P
holt Stimmung gemacht wurde abgeſehen wird Man imputirte Staatsanl 1880 188898,508 do 1879 108,50 G
der Creditanſtalt die Uebernahme eines Poſtens öſterr Papier roh 166 P 5 do 1873 228
rente die Betheiligung an der zweiten Hälfte des italieniſchen do 1847 500 e Se v v 10506
ValutaAnlehens und ließ auch wieder einmal das Feuerwerk des l do 1862 68 500 101,50 G 4 v h i876 105,50

n rig brilliren Das d gewann im 4 do lI369 500 101/50 G t
aufe der Woche wovon es zum Schluß wieder 7 M Div Act Act Pr ueinbüßte das ziffermäßige Reſultat der Bewegungen der übrigen 1882 h z i 159 00 e W r

Werthe bleibt ein ganz unweſentliches Feſt wenn auch ſehr ſtill i 1 12 Cröllw Papierfabr 168,50 bz
lagen die deutſchen Anlagepapiere während die fremden Fonds r e Wie 1282069 s do Schulbdverſchr 108,50 P
eher angeboten waren Von den letzteren bildeten Jtaliener inſo 72 Buſchtiehrad Lit 123 75 vz Lpz Malzf Schkend 160,00 P
fern eine Ausnahme als ſie in der Vorausſetzung einer Jntereſſe 1501 do B 68 40 bz 71 Thür Gasgeſ i Lpz 115,50 G
nahme des Hauſes Rothſchild für italieniſche Papiere vorüber 4 Dux Bodenbach 128,60 G I do Stamm Pr 122,00 G
gehend zu erhöhtem Preiſe umgeſetzt wurden Der Jnduſtriemarkt 5 FranzJoſ B g 82,60 P r h
bot zeitweiſe ein ziemlich reges Leben es entſtand hier ein Run z Se vibedktehn 103,10auf diejenigen Werthe welche ſich der zweifelhaften Patronage Eiſenb St P A o C Du 7
der Sternberg ſchen Vereinsbank zu erfreuen haben Es ent 644 Altenburg Zeitz 136,50 G 5 Buſchtiehr B Ndw 8 95 G
wickelten ſich Scenen welche heute beinahe zu Thätlichkeiten gegen s TottbusGroßenh 122 00 G 5 do Em 18718 so o
die Leiter der Vereinsbank geführt hätten Actien der Oelheimer Butpbenb u s do e 1387284 75 bzG
Geſellſchaft welche vor 4 Monaten noch mit 137 174 Procent Halle Sor Gnben 60 0 5 DuxBodenbach 26,25 G
unter Berückſichtigung der reſtirenden 50 Procent Einzahlung 5 do Em 187184,10 P
gehandelt wurden fielen bis auf 59 18 Procent Augsburger Bank u Crd Act 5 Gr e 138741103,45 v
Trambahn verloren in zwei Tagen 30 Proc von 70 auf 40 Proc 9 Allg D Cr A Lpz 154,50b flacher r S
und blieben zu dem ermäßigten Courſe unverkäuflich Wie ſehr 9 Dresdener Bank 129,00 G 5 do Em v 1872 82 00
die Vereinsbank hinſichtlich ihrer Gründungen das Licht der 74 Leipz Vank 136,90bz e 5 ZaſchauOderberg 80,50 G
Oeffentlichkeit ſcheut erhellt aus dem Umſtande daß dieſelbe ge 51 do Caſſen Verein 104,00bz G 5 Prag Dux fco Z 76,50 G
legentlich der geſtern ſtattgehabten Generalverſammlung der Oel 8 do Dise Geſellſch 109,60 G 5 do II Em feo 76,50 G
heimer Geſellſchaft zu der hierorts abſolut ungebräuchlichen Praxis i Sächſ Bank 123,75 G 5 PragTurnau 86,50 G
der Ausſchließung der Preſſe zu greifen für nöthig befand und eine Bank ne 7 m n a t
a Bericht a m r r jener Verſamm r s do 1874ung bisher nicht zur Publikation gebracht hat

Dividenden Chemnitzer Bankverein 5 Proc National Wafſerſtands Nachrichten
hank für Deutſchland Cchätzungsweiſe 7 Proc Danziger Privat Her ter T b 146 18 Mora 1,78

5 c 52 6Actienbank 512 Procent Königsberger Vereinsbank 528 Procent Caſhe 17 gebr Oberr 16 3

zu Dresden 5/6 Proc
Eiſenbahn Einnahmen im Januar

genommen

Communalbank des Königreichs Sachſen 9 Proc Sächſiſche Bank

Saal Eiſen

Der Bericht des AckerWaſhington 16 Febr Telegr Getreideerntebaudepartements über das Ergebniß der deim Jahre 1881 conſtatirt daß das Jahr 1881 für alle Getreide
arten mit Ausnahme des Hafers außerordentlich ungünſtig
war Das Geſammterträgniß aller Hetreidearten ſtellt ſich an
2,063,029,570 Buſhels gegen 718,193,501 Buſhels im Jahre 1889

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 18 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
Mittelqualität 215 230 Mark feinſte bis 235 Mark be
zahlt Roggen 1000 Kilo matt 181 185 Mark Gerſte
1000 feinſte Sorten ſehr ſelten und preishaltend Mittel
u geringere Qualitäten ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177
Ehevalier 180 200 M Gerſtenmalz 50 1450 15 M Hafer
1000 Kilo 160 174 M Hülſenfrüchte 1000 K VBictorra
209 220 M Linſen 50 Kar 14 19 M Bohnen weiße tro
Waare 50 Klar 10 50 10,75 M Kummel 50 bis 26 27 M
Wicken 160 175 M Mais 10 0 Donau neuer 153 bis
154 alter 160 161 amerikaniſcher 157 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 154 Mark Kleeſaaten 50 Kilo4 Der Ausſchuß wird beauftragt die Schritte in Erwägung aragk ä rothe 45 60 weiße 40 68 Mark Luzerne 75 80 MarkSinne eben zu thun ſind Am eine Aeforn de Chette 18 19 Mart e er u Kgebee ee

Den dritten Punkt der Tagesordnung bildete ein Vortrag des Angebot n n r Nachfrage ätos
50 Kilo 23,25 Spiritus10,000 LiterProcent loco Kartoffel Rüben Rüböl50 Kilo 28,25 M bez Solaröl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 5,75 6 M Futter
mehl 50 Kilo 8,50 Kleie Roggen 50 6,50 6,75 M
Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie 6,00 M Oel
kuchen 50 loco und Termine 75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 18 Febr
Der heutige Markt verlief wieder bei matter Haltung zu letzten
Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 225 bis 234 Mark
einzeln 237 Mark mittlere Waare 210 222 Mark ge
ringere Sorten 192 207 M Roggen 12 Säcke à 84Ko br
180 184,50 M feinſte Qualit 186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K
br 135 150 M beſſere 153 156 M feine und Chevaliergerſte
159 174 M flau Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 W

wenn das Wort von der Steuerlaſt des armen Mannes wahr S 95wäre ohne ungerecht zu ſein eine indirekte Steuer auflegen Ein Fiprin per g eehet W W r on
freihändleriſches Blatt habe vor Kurzem die Continental De t o 160 e u hinen pr 1000 Ko 162 M
Sperre unter Napoleon I als Schreckgeſpenſt für unſere lös r br Langes t m nſtroß von 39 40 50 pr
jetzige Wirthſchaftspolitik hingeſtellt und doch habe ſelbſt ein Ha h ſchi ſtro r n pr 1200 Pfund ieſiges
Zollſyſtem in dieſer kraſſen Form der deutſchen Induſtrie nicht 1200 Pfun Er Anemg Heu von 350 480 pr Ctr
geſchadet ſondern ſogar der Rübenzucker Jnduſtrie zur Heu 5 vr Etr rtiges e Bei anBlüthe verholfen Zuckerbericht Halle 17 Febr Rohzucker ei anhaltend guter Nachfrage beſonders ſeitens inländiſcher Raffinerien

machte die Beſſerung in dieſer Woche weitere Fortſchritte und
erzielten die umgeſetzten 36,000 Ctr worunter einige Reſtläger
durchſchnittlich endſtehende Preiſe Jn den letzten Tagen war die
Stimmung etwas ruhiger und wurden die weiter erhöhten
Forderungen der Fabriken nicht bewilligt Kryſtallzucker über
98 90 Kornzucker 97 do 96 9 63,60bis 64 40 do 95 61,60 62,40 do 94 00 60,00 bis
60,20 Rohzucker 93 Nachproducte 94 91 90
57,00 83,00 do 90 88 00 52,00 48,00 M Unosmoſirte
Melaſſe o T 9,20 9,80 osmoſirte o T 8,40 8,80 M
Raffinirter Zucker Die Haltung des Marktes war in dieſer
Woche feſt Das Angebot war knapp und wurde zu unverän
derten Preiſen nur ein mäßiger Umſatz erzielt Raffinade n
o F do fein o F 81,00 Melis ffein o F 80,00 M
do mittel 79,00 78,00 M Gem r I m F 78,00 bis
79,00 do II m F 75,00 76,00 W Gem Melis I m F7400 74,50 do II m F Farin blond gelb

0

m F M
Wien 17 Getreidemarkt Weizen prebr e ktFrühjahr 12,40 Gd 12,42 Br Hafer pr Frühjahr 8,40 Gd

8,45 Br Mais pr MaiJuni 7,60 Gd 7,65 Br
Peſt 17 Febr Vorm Telegr Productenmarkt

Weizen loco feſt auf Termine angenehmer pr Frühjahr 1222 Gd
12,24 Br Hafer pr Frühjahr 8,40 Gd 8,45 Br Mais pr
MaiJuni 7,36 Gd 7,38 BrLiverpool 17 Febr Telegr Baumwolle Schluß
bericht Umſatz 10,000 davon für Speculation und Export
1000 B Unverändert Middl amerikaniſche März April Liefe
rung 62/64 April Mai Lieferung 6 Mai Juni Lieferung
57 54 JuniJuliLieſerung 6 JuliAuguſtLieferung 6 s d

Paris 17 Febr Nachm Telegr ProducrtenmarktSchlußbericht Weizen ruhig pr Febr 30,00 pr März 30,25
pr MärzJunti 30,10 pr MaiAug 29,69 Fo ruhig pr
Febr 20,25 vr MaiAug 19,75 Mehl 9 Marques ru ig
pr Febr 63 30 pr März 63,00 pr März Juni 63 00 pr
Aug 62,75 Rüböl ruhig pr Febr 70,50 pr März 71,00 pr
MaiAug 72,75 pr Sept Dec 74,00 Spiritus feſt pr Febr

070
Unſtrut Artern 17 Febr am Brücken Pegel ,58
Elbe 17 Febr Magdeburg 0,91 Torgau 070 Wittenberg
90 Roßlau 0,56 Barbv 86 Dresden 16 Febr 129

6633
bahn 47,622 M 7801 M Weimar Gerag 432,800 i
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beehrt ſich hierdurch den Ringant ſhz vier eſnerer Herren Garderobe gen ergebenſt mitzutheilen
Barfüsserstrasse S

Hermann Andres Firma H Vogel
sämmtlicher Weunheiten in und aus ländischer Stoffe zur Anfertigung

BGGGkhQCIIlſhſkß fuen s oeW Dettenborn s Möbelfabrik und Vlagazim
alter Markt 3

Renommirt durch ſeine ſoliden Waaren und billigſte Preiſe

090999506966269
Ida Böttger es

We 5Halle a S
8 LeiprigGardinen Fabrik
Zutterſtr N G Peine Nachf Tee 8

Zur FrühjahrsSaiſon iſt mein Lager auf s Vollſtändigſte in den
S neuesten Deſſins von Alhweizer Gardinen engliſchen G

S äüll und Zwirn Gardinen ſowie VitrageStoffen ſor
tirt Bei billigſten Preiſen biete ich unſtreitig größte Ausw ahl

8 Zurückgeſetzte Deſſins ſowie Reſte zu I 6 Fen
ſter paſſend verkaufe mit 10 Rabatt

Alle übrigen Weißwaaren und WäſchArtikel verkaufe um
mich nur noch meinem Gardinen Geſchäft widmen zu können zu äußerſt

G billigſten Preiſen aus Beſonders mache auf die ſich vorzüglich wegen
ihrer Güte und Billigkeit zu Ausſtattungen eignenden ſchweizer

Markt Nr 18
Als neu eingeführten Artikel

empfehle meine Ausſtellung von Wäsche Industrie
Hveneter Preis

compl Betten mit Matratzen und Pettgeſtellen
vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutebetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk
Kinder wiegen und Kinderbetten

in verſchiedenen Größen

Bettſfedern und Daunen in größter Auswahl

dach beendeter Jnventur
Stickereien und leinenen Taſchentücher aufmerkſam9grosser Ausverkauf So H G Peine Nacht Pgter

zurückgeſetzter Artikel zu bedentend ermäßigten Preiſen 8

Leinen Weißzwaaren HandlunWilh Walter und Wiſae gari 9
Leipzigerſtraße 92

Paſſage

Leiprig
DDDDDDTTTI III

e

ann
große Steinſtraße 63

Etabliſſement für eomplette Wohnungs Einrichtungen in anerkannt
ſtilvollen ſoliden Ausführungen unter eoulanten Bedingungen

Billigytes eivernes Baumaterial
235 Millimeter hobe WHartwichschienen von mir
als BRaumaterial eingeſührt in bester Qual tät
schmiedeeiserne Träger Risenbahnschienen
Säulen anker eiserne Fenster überhaupt
den gesammten Eisenbedserf für Bauten sowie selbstständige
Eisen Bauconstructionen jeder Art lieert
zu den billigsten Preisen seit 1869 im vielen
Hunderten von Ausſührungen

Otto Weillte h
Specialfabrik für REisenbauten

Caffee Special Handlung
Seit meiner Etablirung habe ich mein grösstes Interesse dem Caffee gewid

met und ist es mir auch gelungen in den wenigen Jahren durch Reellität und

Mr
Leipzigerſtraße

dem goldenen Löwen gegenüber
kommen nachſtehende Stoffe Reſtbeſtände von dieſer Saiſon

bedeutend unterm Werth zum

Ausverkauf
8 4 ſchwarze Oachemires Elle 70 80 90 Pfg
8/4 farbige Cachemires Elle 75 90 100 Pfg
Matelasseé in nur ſchönen Farben Elle 25 30 Pfg

einw Poplines in allen möglichen Farben Elle 50,60 Pf
Woll Oroiseé neueſte Farbenſtellungen Elle 30 35 40 Pf
Einzelne m 7 o BReige Velouté Matelasse

jetz
Ferner großes Lager von Baumwollen Waaren und

J

5 billi bescheidenen Nutz n meines Caffee s zu den beliebtesten zu machen NachstehendeIII ſe r t tig Sorten sind streng auf guten reinen Geschmack und Naturfarbe geprüft
1nnter Garantie nur reeller und haltbarer Qualitäten ne tagrton a Sorten Kerran7 Bei 10

Hemden Dowlas vorzügl Qual Elle 20 25 30 Pf Nr 1 reinschmeckend 3 1,00 0,96Elsass COhiffons fein ohne Apret Elle 15 20 25 Pfg 2 do gut sehr zu empfehlen e 15,20 1,151 Poſten Kern Leinen Elle 25 30 35 Pfg 3 gatschmeckend m ttel kräftig a 10 1,35
1 Poſten Bettzeuge vorzügl Qual Elle 20 25 30 35 4 keinschmeckend angenehm 72 1,60 1,55
1 Poſten Inletts Elle 23 30 35 40 Pfg u do kräftig 1,70 1,601 Poſten grauleinene Handtücher Elle 10 Pfg 6 wohlschmeckend do r 1,80 1,751 Poſten weißleinene Handtücher Elle 20 Pfg 7 hochfein S 150 185r n Foe B Pf 8 ganz besonders fein und wohlschmeckend S 7 2700 1,95oſten bunt geſtr Schürzenleinen e g S Bei 1 c Bei 5 101 Poſten weif Bisässer Piquébarchent 25 u 30 Pfg Nr 1 reinschmeckend Lumwes von o

j 1 Poſten ſchwarz weiß und grau Gaue Elle 13 Pfg 2 gatschmeckend sehr empfehlenswerth 0,95 0,90
J Poſten bunte W Elle z und 25 Pfs u 3 do angenehm g 1,05 1,001 Poſten weiße Awirn Gardinen 25 30 35 Pfs 4 feinschmeckend sehr preiswerth 1,15 1,10

3 22 r pu e 5 kräft g gutschmeckend 1,20 1,15500 Stück geſtickte Tüll Tiſchdecken 6 feinsehmeckend m ttelkräftig S 1,25 1,20
früher 5 Mark jetzt 1 Mark 7 kräftig wohlschmeckend e 1350 131

V 4 W ſt 3 d 5 8 do feinschmeckend u 1508 9 do vitter d 55 50W C1880 a e ott ecken v 10 hochfein angenehm mild 1,60 55

r r C 0 t 5größte Sorte pro Stück 1,25 e eEine Parthie Tuch u Puchskin Keſte tet nener e 14 ganz vorzüglich feinschmeckend 1,55 1,50
Nach ausserhalb versende jedes beliebige Quantum incl Verpackung gegenzu halben Preiſen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages Bei Entnaho e von ganzer

Ballen circa 130 eu entsprechend billiger
Wiederverkäufer werden mit weinen Caffee s ein g osses dauerndes Geschäft

machen 5Reinh Gebharcdüt
Nächſten Dienstag und Mittwoch h Rannischestrasse 21S ſehen großte und kleine Landſchweine feine S

e el Viüug e Hate S im Gaſthof Aecht Ffrin Trauben Bruſt zuig em Huſtenmittel zu
haben in Halle bei Melmbol LeipzigerſtrFr Rolle Alsleben W Rär Rvitzſch

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jch habe mich in Zeitz als
G Rechtsanwalt niedergelaſſen

Reiling Rechtsanwalt

Fastnacht
Für Reſtaurateure

ff Carnevalskopfbedeckungen
Dtzd von 50 an

0 E Krause Seipz Str 31 a Ch

Um zu räumen
Lederwaaren

zum Selbſtkoſtenpreis Günſtigſte Ge
legenheit werthvolle Albums zu
Spottpreiſen zu erwerben
G E Krause Leipzigerſtr 31

am Thurm

Narren
Kappen

Carneval
Mützen

Masken

S billigſte Preiſe
bei

SWin Hentze Schmeerſtr 39

Abzieh Vilder Albums
empfiehlt für Wiederverkäufer pr Dtzd
45 80 90 im Einzelnen billigſt
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Polirte Steinkugeln Paſcher
Wollbälle Porzellankngeln
Gold und Silber Kugeln

Glaskugeln Holzkreiſel
empfiehlt für Wiederverkäufer und

im Einzelnen ſehr billig
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Gummi Bälle
in Prima Qualität 2500 unter Fa
brikpreis für Wiederverkäufer im

Einzelnen billigſt bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Einſtecke Kämme Sritenkämme
Zopfnadeln Hufeiſen Kämme

Friſirkämme Stanbkämme
Zahnbürſten Nagelbürſten

empfiehlt für Wiederverkäufer und
im Einzelnen ſehr billig

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Wetterbeobachtung auf Bahnhof
zu Magdeburg den 16 Februar
1 Uhr Mittags Wind Weſtſüdweſt
mäßig Wetter ſchön Temperatur 39 k
Wärme Himmel mehr klar nur einzelne
Wolken in der erſten Schicht vorhanden
Strömung Nordweſt ſehr ſchnell Ge
ſtaltung Weſt demnach iſt anzunehmen
daß bedeutender Weſtſturm im Anzuge
iſt welcher ſich binnen 24 Stunden
über ganz Deutſchland verbreiten auch
ſtellenweiſe Graupelſchauern mit Blitz
und Donner im Gefolge haben wird
Näheres in der nächſten Nummer

F W Stannebein
Beſcheidene Anfrage

Warum nimmt die Gemeinde Plößz
nitz die Auſbeſſerung der Commuünica
tionswege nicht in Angriff da ihr doch
das Material koſtenlos dazu zur Ver
fügung ſteht Der Thierquälerei wäre
dann mit einem Schlage abgeholfen

Oivis

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilagen

Größte Auswahl
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